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"Goldene Regeln" für einen achtsamen Umgang 
miteinander 

Die Schülerinnen und Schüler verpflichten sich zur Einhal-
tung folgender Regeln an unserer Schule: 

Respekt und Würde jedes Einzelnen 

Wir gehen respektvoll miteinander um. Niemand hat das 
Recht, andere auszulachen, zu beleidigen oder körperlich 
anzugreifen. 

Wir verhalten uns immer freundlich und höflich. 

Wir hören auf Weisungen von Lehrer/innen, Schwestern, 
Sekretärinnen, Hausmeistern und Mitarbeiter/innen des 
Ganztagspersonals. 

Rücksichtnahme 

Wir nehmen Rücksicht auf die Gefühle und Interessen an-
derer und der Gemeinschaft und sind bereit, eigene Inte-
ressen zurückzustellen, wenn dies der Gemeinschaft nützt. 

Hilfsbereitschaft 

Wir helfen und unterstützen uns gegenseitig und vermei-
den Egoismus und Rechthaberei. 

"Gruppengeist" 

Wir tragen zu einer guten und angstfreien Atmosphäre bei 
und unterstützen gemeinsame Unternehmungen.  

 



Das bedeutet für mich konkret: 

 

 

 

1. Ich beschmutze und beschädige kein 

fremdes Eigentum.

 



2. Wenn jemand Opfer von seelischer 
oder körperlicher Gewalt wird, schaue 
ich nicht weg, sondern greife ein oder 
hole Hilfe. 

 



3. Ich halte mich an das Jugend-

schutzgesetz sowie das Alko-

holverbot und an das Nicht-

raucherschutzgesetz. 

 

 

 

 

  

 



 

 

 

4. Handy, MP3-Player und entsprechende 
Geräte schalte ich vor dem Betreten 
des Schulgeländes aus und nutze diese 
nur in genehmigten Ausnahmefällen 
bzw. in der Mittagspause. 

 



 

5. Ich räume immer meinen Müll 
weg. Die Klasse ist unser Le-
bensraum: Wir halten sie sau-
ber und fühlen uns verant-
wortlich. 

 



 
6. Ich hinterlasse die Toilette und alle übri-

gen Räume so, wie ich sie vorfinden möch-
te. Beim Verlassen der Toilette kontrolliere 
ich noch einmal den Zustand und melde 
Schäden und Unordnung. 
 

 

7. Ich spare Energie und Wasser. 

  

 



 

 

 

 

8. Ich trage dem Anlass entsprechend 
angemessene Kleidung. 

  

 



 
 

9. Als Schülerin und als Schüler 
der Sekundarstufe 1 verlasse 
ich das Schulgelände nicht vor 
Ende der Unterrichtszeit. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ich bin stolz auf meine Schule  
und meine Schule soll stolz sein auf mich.  
Das kann jeder an meinem Verhalten sehen.  
 

 

 

Unterschrift   
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